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Mite TI - Pailie oIé - Parte jiile
Abhanden Bekommene Werttitel Titres disparns Titoii smarriti

Das Zivilgericht des Kantons Basel-Stadt hat dureh Entscheid vom
10. Mai 1928 die auf den Inhaber lautende, zu 5 % verzinsliche Obligation
des Kantons Basel-Stadt Nr. 148426 vom Jahre 1922 übor Fr. 1000 und die
dazu gehörouden Zinseoupons, auf 81. Mai 1925 u. ff., nach Ablauf der
Auskündigungsfrist für kraftlos erklärt. (W 168)

Basel, den 12. Mai 1928. Zivilgerichtssehreiherei.

Tribunal de première instance de Genève

Nous, président du Tribunal de première instance, rapportons notre
ordonnance du 20 octobre 1927, relative à la production et à l'annulation
éventuello .des.500..'aetions;.de Publicitas S. A., n08 511 à 610, 1911 à 2000,
3001 à 3310,. et de leurs eoupons de juin 1927 ot suivants, attachés.

¦ En conséquence: Supprimons la défense de payer contenuo dans eette
ordonnance. ' G.7. (W 170) P. Veiilort. ¦

Tribunal de première instance de Genève

Nous, président du Tribunal de première instance, rapportons notre
ordonnance du 20 octobre 1927, relative à la production et à l'annulation
éventuelle des 500 actions de Publicitas S. A., nos 3311 à 3810, .et de leurs
eoupons do juin 1927 et suivants, attaehés.

En conséquence: Supprimons la défense do payer couteuu.e dans eette
ordonnance. G. 6. (W 169) P. Veillon.

Handelsregister Registre de commerce Registro di commereio

I. Hauptregister I. Registre principal I. Registro principale

ZQrich Zurich Zurigo
1928. 2. Mai. Badertscher-Vakuumbremse AktiengeseUschaft, in Zürieh

(S. H. A: B. Nr. 5 vom 7. Januar 1928, Seite 27). In ihren ausserordentlichen
Generalversammlungen vom 29. März 1928 und 16. April 1928 habeu die
Aktionäre die Volleinzahlung ihres Fr. 200,000 betragenden Aktienkapitals
konstatiert. Sodann wurde die Erhöhung des Aktienkapitals auf Fr. 350,000
beschlossen und durchgeführt durch Ausgabe weiterer .150 Namenaktien zu
je Fr. 1000. Johann Badertscher, in Zürich 6, tritt der. Aktiengesellschaft,
gemäss Vertrag vom 29. März 1928, seine sämtlichen Reehte aus seinen
zum Patent angemeldeten Erfindungen betreffend Verbesserung der
Vakuumbremse, einschliesslich spätem zusätzlichen Erfiudungen und
Verbesserungen derselben ab, zum Preise von Fr. 30,000 gegen Uebergabe
von 30 voll liberiërten Gesellsehaftsaktien. Gldchzeitig wurden die §§ 3 und 6
der Geseilschaftsstatuten revidiert und Àbs. 1 von § 6 ehminiert. Das Aktienkapital

der Gesellsehaft beträgt nunmehr Fr." 350,000, zerfallend in 350 auf
den Namen lautende, voll einbezalilte Aktien zu je Fr. 1000. Die Einteilung
in Aktien Serie A und Serie B ist damit aufgehoben. Als weiteres Mitglied des

Venvaltungsrates wurde gewälilt: Max Schuler, Fabrikant, von Glarus, in
Zürich. Der Genannte führt Kollektivuntersehrift. Die bisherige
Einzelunterschrift des Verwaltungsratspräsidenten Otto J. Badertseher ist ersetzt
dureli eine Kollektivuntersehrift. Es führen nunmehr die sämtlichen
Verwaltungsratsmitgiieder unter sich je zu zweien kollektiv für die Gesellschaft
die reclitsverbindliche Unterschrift!

Bern Berne Berna
Bureau Aarberg

Autogarage. 1928. 10. Mai. Inhaber dor Firma Johann Stähli, in
Schüpfen, ist Johann Stähli, von und in Schüpfen. Autogarage. Bei der
Station.

Bureau Bern

Pharmazeutische, chemische Produkte usw. 26. April/
10. Mai. Unter der Firma Medica A. G. (Medica S. A.) (Medica Ltd.) gründet
sich, mit Sitz in Beru, eine Aktiengesellschaft, welehe den. Zweek
bat: a) Fabrikation und Vertrieb pharmazeutischer, kosmetischer und sonstiger.

chemischer Produkte; b) Import und Export vou Drogen und Chemikalien;
e) Uebernahme von Vertretungen àus dieser oder andern Brancheu; d) Be-.

teiligung an ähnlichen Unternehmungen; e) Erwerb ähnlicher Unternehmungen;

f) Gründung von Zweigniederlassungen. Die Geseilschaftsstatuten sind
am 20. April 1928 aufgestellt worden. Die Dauer der Gesellsehaft ist
unbesehränkt. Das GeseUsehaftskapital beträgt Fr. 20,000, eingeteilt in 40 auf den
Namen lautendo Aktien von je Fr. 500. Die Gesellschaft übernimmt von
Philipp Fischer, Chemiker, von Offenbach a. M., in Bern, Sachwerte
(Fülltrichter, Tuben usw.) gemäss besonderem Verzeiclmis vom 20. April 1928
für den Preis von Fr. 14,500, wofür ihm .29 Aktien zu Fr. 500 übergeben
werden. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation
im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 3
Mitgliedern. Er vertritt die Gesellschaft nach aussen und bezeiehnet die zur
Führung der rechtsverbindlichen Unterschrift namens der Gesellsehaft
ermächtigten Personen. Zurzeit besteht der Verwaltungsrat einzig aus: Friedrich
Janett, von Fideris (Graubüuden), Chemiker, in Bern, welcher ebenso wie der
Prokurist Philipp Fischer, von Offenbach a. M. (Deutsehland), ' Chemiker, in
-Bern, einzeln für die Gesellschaft zeiehnet. Gesehäftslokal: Luisenstrassc
?Nr. 7. in Bern.

9. Mai. Dio Genossenschaft unter der Firma Landwirtschaftliche &
Mostereigenossenschaft Kirchlindaeh & Umgebung, mit Sitz in Kirchlindaeh (S.
H. A. B. Nr. 155 voin 5. Juli 1924, Seite 1144 und dortige Verweisung), hat
in der Hauptversammlung vom 19. November 1927 am Platze des ausgetretenen

Vizepräsidenten Fritz Lehmann neu gewählt: als Vizepräsidenten den
hisherigen Beisitzer Emst Meyer, Landwirt, vou Kirchdorf, in Herrenschwan- -

den. Als neuer Beisitzer wurde gewählt: Ernst König, Landwirt, .von Deissr
wil, in Oberlindach. Dio Unterschrift des Fritz Lehmanu ist erlosehen. Präsident

oder Vizepräsident zeiehnen kollektiv mit dem Sekretär.
Firmenschilder, Reklame. 9. Mai. Die Firma Fred. A. Gerster

(«Arco»), Firmenschilder uud moderne Reklame, in Bem (S. H. A. B.
Nr. 93 vom 22. April 1924, Seite- 666), ist infolge Aufgabe des Gesehäftes
¦jerlosehen. '.s '.T _'_ ..." ""Y'~"*:â:' ":':.**.

Autogarage, Vertretungen. 9. Mai. Walter Binz und Adolf
Binz, beide, von Solothurn, in Bern, haben unter. der Firma Gebr. Binz, iii
Köniz, 'eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 9. Mai 1928 ihren
Anfang nahm. Auto-Garage und Vertretungen von Motorrädern.

S t r u m p f g e s c.h ä f t. 10. Mai. Inhaber der Firma Nochum Wi-
nitzki, iu Bern, ist Nochuin Winitzki, von Zürich, in Bern. Strumpfspezial-
geschäft Unter der Enseigne: «Strümpfpalais». Spitaigasse 4.

Strümpfe, Woll war en. 10. Mai. Die Firma Salomon, Strümpfe,
Wollwaren

:

usw., in Bern (S. H. A. B. Nr. 126 vom 3. Juni 1926, Seite 1005
und dortige Verweisung), ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

10. Mai. Die Genossenschaft Pensionskasse, Pensionskasse für das Per^
sonai der Zentralverwaltung der Schweiz. Mobiliar-Versicherungs-Gesellschaft,
mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 15 vom 20. Januar 1926, Seite 101 und dorr
tigo Verweisung), hat in der Generalversammlung vom 5. März 1928 ihrel
Statuten revidiert.. Dadurch werden die bisher publizierten Bestimmungen
mit Wirkung ab 19. November 1927 abgeândèrt wiè folgt: Zur Ergänzung
der Fürsorgeeinrichtungen fiir das Personal der Zentralverwaltung der
Schweizerischen Mobiliar-Versicherungs-Gesellschaft besteht unter dem Namen
«Pensionskasse» eine Genossenschaft mit Sitz in Bern. Die Pensionskasse
bezweekt, ihren .Mitgliedern, die arbeitsunfähig geworden sind oder ein
bestimmtes .Alter erreicht haben, bzw. .ihren Witwen Und Waisen Pensionen
auszurichten. Das Grundkapital der.' Pensionskasse wird gebildet aus dem in
den Jahren 1896 bis 1918 unter dem Namen «Invalidenfonds» in den Büchern
der Gesellschaft aufgeführten Kapifalbetrag, sowie aus den seither in der
Pensionskasso angesammelten Geldern. Die Mitgliedschaft der Pènsionskasse
wird nach fünf Dienst- odèr Arbeitsjahren, jedoch nicht vor dem 25. Altersjahr

erlangt. Eintretende haben dem Anmeldungsformular ein Zeugnis von
einem Vertrauensarzt der Kasse, beizulegen, wonach sie nieht. mit einem.
Gebreehen behaftet sind, das ein. baldiges Ableben oder Arbeitsunfähigkeit
voraussehen lässt. In besondern Fällen entscheidet der Vorstand mit Geneh-
migungsvorbehalt der Verwaltungskommission über diè Aufnahme eines
neuen Mitgliedes. Angestellte, 'die bei ihrem Eiutritt'in den Dienst der
Gesellschaft das 40. Altersjalir zurückgelegt haben, können nur mit Einwilligung

der Verwaltungskommission und unter der Voraussetzung, dass die in
den Statuteu vorgeschriebenen Eintrittsbedingungeu erfüllt- sind, in die.
Pensionskasse aufgenommen werden. Die Bestimmüngen der Statuten gelten sinnr
gemäss auch für weibliches Personal.- Angestellte, die entlassen werden*
oder dio aus den Diensten der Zentralverwaltung austreten, verlieren ihre
Mitgliedschaft und jeden Anspruch auf Pensionierung und an das Vermögen
der Pensionskasse. Mit der Pensionierung fällt die. MitgUedschaft dahin.
Mitglieder, dio mindestens 12 Jahre im Dienste der ZentralVerwaltung
verbracht haben, kann dureh dieVerwaltungskommission bei ihrem Austritt eine
einmalige Abfindung gewährt werden. ' Dienst- und Arb.eitsjalire voi- dem zurückgelegten

20. Altersjahr fallen in jeder Hinsieht ausser Betracht. Die Pensionsberechtigung

der Mitglieder richtet sieh nach. Art. 9 ff. .der Statuten. Die Höhe"
der Pension bemisst sich nach der Zähl der 'Dienst-, oder Arbeitsjahre und
naeh der auf den Zeitpunkt der Pensionierung bezogenen Jahresbesoldung.
(ohne Zülagen). Die Organe der. Pensionskasse sind: die Generalversammlung,

der Vorstand und die Revisoren. Der Vorstand besteht aus fünf
Mitgliedern, von denen drei durch die Verwaltungskommission der Gesèllsehaft,
die nicht Mitglieder der Pensionskasse zu sein brauchen, zwei vou der
Generalversammlung gewählt werden. Den Präsidenten bezeichnet die
Verwaltungskommission. Der Vorstand ernennt aus seiner Mitte den Vizepräsidenten;'
er bezeichnet den Protokollführer, .der nicht Mitglied des Vorstandes zu seih
braucht. Der Vorstand vertritt .die Pensionskasse gegenüber den' Mitgliederöj
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gegenüber Dritten und vor Gericht. Er führt die Geschäfte der Pensionskasse

nach den Statuten und den Beschlüssen der Generalversammlung. Zur
Zeichnung für die Pensionskasse sind der Präsident oder "Vizepräsident ge-
meinsam mit einem weitern Mitgliede des Vorstandes berechtigt. Der
Vorstand besteht zurzeit aus: Rudolf Walthard-Bertsch, als Präsident; Jakob
Gyger-Stalder, als Vizepräsident; Ernst Läderach, Walter Brügger und Walter
Schneider, als Mitglieder, alle die bisherigen.

Färberei, ehemische Waschanstalt. 10. Mai. Inhaber der
Firma Gerber-Schönthal, in Bern, ist Otto Alexander Gerber allié Schönthal,
von Sumiswald, in Bern. Kleiderfärberei und chemische Reinigungsanstalt.
Freiestrasse 58 a.

10. Mai. In der ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
vom 23. März 1928 der Firma Schuhhaus zum Bären Aktiengesellschaft, mit
Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 196 vom 23. Juli 1927, Seite 1518), wurde
die Verlegung des Gcsellschaftssitzes von Bern nach Lausanne
besehlossen. Gestützt hierauf wird diese Firma im Handelsregister von Bern
gelöscht.

Bureau Burqdorl
Säge und Holzhandel. 10. Mai. Die Firma F. Lüthi, Säge- und

Holzhandel, in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 278 vom 13. November 1895), ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau Fraubrunnen
10. Mai. Die Konsumgenossenschaft Sehönbühl und Umgebung, in Sehönbühl,

Gemeinde Urtenen (S. H. A. B. Nr.' 305 vom 31. Dezember 1917, Seite
.2035), hat in den Hauptversammlungen vom 3. Dezember 1921 und 19.
November 1927 die Statuten vom 23. Januar 1916 revidiert. Die eingetragenen
Tatsachen haben folgende Aenderungen erfahren. Zur Führung der rechts?
verbindlichen Unterschrift bezeichnet der Verwaltungsrat drei Mitglieder oder
Beamte der Genossenschaft Der Verwaltungsrat konstituiert sich selbst in
seiner ersten Sitzung nach der ordentliehen Hauptversammlung, indem er
jeweilen auf die Dauer eines Jahres aus seiner Mitte einen Präsidenten,
Vizepräsidenten und Sekretär wählt. Der Verwaltnngsrat bezeichnet die
Personen, welche die rechtsverbindliche Unterschrift führen sollen. In den Haupt-'
Versammlungen vom 21. November 1925, 27. November 1926 und 19.
November 1927 sind in den Verwaltungsrat als Mitglieder gewählt worden:
1. Gottfried Tschanz, von Oppligen, Sattler, iin Sand, Gemeinde Moosseedorf;

2. Alfred Berger, von Oberthal, Bahnarbeiter, in Moossccdorf; 3.
Johann Schupbach, von Ami, Pferdewärter, in Sehönbühl; 4. Adolf Blaser.
von Trubsehaehen, pens. Bahnarbeitcr, in Urtenen; 5. Alfred Zutter, von
Wahlen^ Pferdewärter, in Bäriswil; 6. Rudolf Müller, von Höfen, Pferdewärter,

m Sehönbühl; 7. Ernst Bcntler, von Trubschachen, Pferdewärter, in
Schönbühl; 8. Gottlieb Strahm, von Walkringen, Pferdewärter, iu Urtenen;
9. Walter Knörri, von Urtenen, Bahnangcstellter, in Mattstetten; 10. Fritz
Wr.nner, von Etzelkofen, Schreiner, in Sehönbühl; 11. Ernst Lehmann, von
Rüeggisberg, Pferdewärtcr, in Sehönbühl. Fritz Salzmann^ Jakob Aider, Jo-,
hanu Aebersold, Robert Feiler, Fritz Hubacher, Albert Friedli und Samuel.
Rufer sind aus dem Verwaltungsrat ausgesehieden. Ersatzmänner sind:
1. Friedrich Lüthi, von Langnau, Pferdewärter, im Moos zu Sehönbühl;
2. Walter Jaussi. von BoUigen, Spengler, in Sehönbühl; 3. Ednard
Neuenschwander ,von Langnau, Maler, in Moosseedorf. Die letztern drei ersetzen
die bisherigen Ersatzmänner Johann Luginbühl, Gottfried Hubacher imd Karl-
Ruchti. In seiner Sitzung vom 25. November 1927 hat sich der Verwais-
tungsrat wie folgt konstituiert: Präsident: Gottfried Tschanz; Vizepräsident:;
Gottlieb- Strahm; Sekretär: :R.udolf Müller.- In -der gleichen - Sitzung sinclf!
zur Fühmng der rechtsverbindlichen Unterschrift für die Genossenschaft
bezeichnet worden: Gottfried Tschanz als Präsident, Gottlieb Strahm als
Vizepräsident, und Jakob Aider, von Waldstadt (Appenzell) als Verwalter der
Konsumgenossenschaft, wohnhaft in Bäriswil. Dieselbeu zeichnen je zu zweien.

Bureau Jnierlaken
10. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Securitas» Schweizeri-

scLe Bewachungsgesellschaft («Securitas», Société générale suisse de
surveillance) («Securitas», Società generale svizzera di sorveglianza), mit Sitz
in Bern und Zweigniederlassung in Interlaken (S. H. A. B.
Nr. 119 vom 23. Mai 1927, Seite 947), erteilt ihrem Verwaltnngsratsmitglied
Jakob Spreng, von Graben bei Herzogenbuchsee, Inspektor, in Bern,
Einzelunterschrift. Aus dem Verwaltungsrat ist infolge Todes ausgeschieden Max
Oettinger. in Basel. In der Generalversammlung vom 24. März 1928 sind,
ohne Unterschriftsberechtigung, ueu in den Verwaltungsrat gewählt worden:
Anton Stiffler-Vetseh. Hotelier, von und in Davos, und Karl Hässig,
Kaufmann, von Schänis (St. Gallen), Konsul, in Basel.

Bureau de Moulier
10 mai. La société anonyme Société Immobilière de Tavannes, a, dans

son assemblée générale du 19 mars 1928, revisé ses. statuts et apporté par
là les modifieations suivantes aux faits publiés dans la Feuille officielle suisso
du commerce du 16 avril 1892, n° 93, pago 369, et dans celle du 10 novembre '

1925, n° 262, page 1881: La raison sociale est changée et remplacée par la'
raison suivante: Société Immobilière de Tavannes S. A. Le Conseil
d'administration est composé de 7 membres au lieu de 9 membres. Les autres points.
publiés antérieurement n'ont pas subi de modifications. Les nouveaux statuts
modifiés portent la date du 19 mars 1928. Le conseil d'administration ost
composé comme suit: président: Paul Schlup, négociant et maire, de la
Rütti, à Tavannes, ci-devant vice-président, en lieu et place de Louis Maeder;
vice-président: Louis Maeder, de Mühleberg, directeur, à Tavannes, ci-devant
président, en lieu et placo de Paul Schlup; secrétaire: Yvan Etienne, de
Tramelan-Dessous, maître-secondaire, à Tavannes, titulaire actuel; caissier:
Hippolyte Tièche, de Reconvilier, gérant, à Tavannes, en lieu et place d'Emile ¦

Zysset; dont la signature est éteinte; membres-adjoints: Bernard Corfu,
négociant, à Tavannes, titulaire actuel; Samuel Farron, secrétaire mnnieipal,
et Albert Sesini, horloger, les deux de et à Tavannes, en remplacement do
Victor Voutat ct André Paroz. La société est engagée vis-à-vis des tiers par
la signaturo collective à deux du président ou du vico-présidcnt avec le
secrétaire ou le caissier.

Horlogorie. 10 mai. La raison sociale Onésime Favret, à
Tavannes (F. o. s. du c. du 28 décembre 1922, n° 292, page 2392), a changé
son genre de commereo de bois, paille et fourrage, en fabrication et vento

¦ d'horlogerie.
Bureau de Porrenlruy

Importation, Exportation, ete. 10 mai. Lo chef de la
f maison Louis Dubail, à Porrentruy, est Louis Dubail, fils de Louis, do et à
' Porrentruy, qui donne procuration à Paul Frainier, fils de Joseph, de Fregié-
lisourt, demeurant à Porrentruy. Importation, exportation et commissions.

10 maL Banque Populaire Suisse arrondissement de Porrentruy (Sehwei-
I aerisene Volksbank) (Banca Popolare Svizzera) (F. o. s. du c. des 10 août
(1906, n° 337, page 1345, et 10 janvier 1928, n° 7, page 45). Dans sa séance
tldu 5 avril 1928, l'administration a nommé en qualité do directeur de la
ilsiiccursale de Porrentruy, en remplacement de feu Louis Hertling, Robert
iPpEborhard, originaire de Jegenstorf, à Porrentruy, jusqu'ici fonctionnaire à la

14. V. 1928

succursale de Genève, lequel engagera l'établissement do. Porrentruy par sa
signature sociale collective.

Bureau Thun
Elektrischelnstallationén. 8. MaL Die Firma Ernst Sutter,

Elektrisches Installationsgesehäft, in Thun (S. H. A. B. Nr. 95 vom 12. März
1923, Seite 497), wird infolge Ueberganges von Aktiven und Passiven an die
nachfolgende Kollektivgesellschaft «Sutter & Cie.», im Handelsregister
gestrichen.

Ernst Sntter, von Lenzburg, Installateur, Fritz W. Rieder, Kaufmann,
von Thun und Gysenstein, und Fritz Bärfuss, von Eggiwii, Konstruktenr,
alle wohnhaft in Thun, haben unter der Firma Sutter & Cie., mit Sitz in
Thun, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 1928
begonnen hat. Die Gesellschaft hat Aktiven und Passiven der Einzelfirma «Ernst
Sutter» übernommen. Elektrische Unternehmungen und Radio. Pestalozzi-
strasso 10.

10. Mai. Die AktiengeseUsehaft unter der Firma «Securitas» Schweizerische

Bewachnngsgesellsctaaft («Securitas» Société générale suisse de
surveillance) («Securitas», Società generale svizzera di sorveglianza), mit Hauptsitz

in Beni, Zweigniederlassung in Thun (S. H. A. B. Nr. 102
vom 3. Mai 1927, Seite 808 und dortige Verweisung), erteilt ihrem
Verwaltungsratsmitglied Jakob Spreng, von Graben bei Herzogenbuchsee, Inspektor,

'in Bern, Einzelunterschrift. Aus dem Verwaltungsrat ist infolge Todes
ausgeschieden Max Oettinger. in Basel. In der Generalversammlung vom 24. März
1928 sind, ohne Unterschriftsberechtigung, neu in den Verwaltungsrat
gewählt worden: Anton Stifflcr-Vctseh, Hotelier, von und in Davos, und Karl
Hässig, Kaufmann, von Sehänis (St. Gallen), Konsul, in Basel.

Obwalden Unterwald-le-haut Unterwaiden alto
Mereerie, Kinderkleider etc. 1928. 10. Mai. Inhaberin der Firma

Emma Imfeld-Sigrist, iu Sarnen, ist Emma Inifeld-Sigrist, von und in Sarnen.
Woll- und Mercerie-waren, Kinderkleider.

Sattlerei, Bettwaren. 10. Mai. Inhaber der Firma Anton Wolffe-
berg, in Samen, ist Antou WolFisberg, von Meienberg (Aargau), in Saraen.
Sattlerei und Bettwarengeschäft,

Nidwalden Unterwald-le-bas Unterwaiden basso

1928. 9. Mai. Aus dem Vorstand der Genossenschaft Allgemeiner
Consumverein HergiswU, Nidwalden, mit Sitz in Hergiswil (S. H. A. B. Nr. 87

vom 17. April 1925, Seite 645 und dortige Verweisung), ist der Aktuar Josef
Waser zurückgetreten, dessen Unterschrift ist erloschen. In der Generalversammlung

vom 1. AprU 1928 ist als Aktuar gewählt worden: Georg Eknauer,
Gärtner, von Herznach (Aargau), in Hergiswil. Die rechtsverbindliche Unterschrift

für die Genossenschaft führen der Präsident kollektiv mit dem Aktuar,
sowie die l)eiden Prokuristen, letztere durch Einzelzeiehnung.

Solothurn Soleure Soletta
Bureau Bucheggberg '

1928. 9. Mai. Die Käsereigesellschaft Balm-Eichholz, Genossenschaft,
mit Sitz in Balm b. Messen (S. H. A. B. Nr. 215 vom 14. September 1927,
Seite 1641 und dortige Verweisung), hat in ihrer Generalversammlung vom
30. Januar 1928 an Stelle von Fritz Trittibach als Präsidenten gewählt:
.Willy Schluep, Jakobs sei., Landwirt, vou nnd in Balm b. Messen (neu).
Die Unterschriftsberechtigung von Fritz Trittibach ist daher erloschen. Die
übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Basel-Stadt Bâle-Ville Basilea-Città " -
Radioapparate etc. 1928. 7. Mai. Unter der Firma «Ratneba»

Aktiengesellschaft für Radio-Industrie gründet sich, mit Sitz in Basel, eine

Aktiengesellschaft. Zweck der Gesellschaft ist die Fabrikation von
Radioapparaten, deren Bestandteilen und Zubehörden, und von weiteren technischen

Produkten, sowie der Handel mit diesen Artikeln. Die Gesellschafts-
statuten sind am 3. Mai 1928 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft
ist unbeschränkt. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 5000, eingeteilt in
20 Aktien von je Fr. 250, auf den Namen lautend. Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen, soweit gesetzlich vorgeschrieben, im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 5 Mitgliedern.
Einziges Mitglied mit Einzelunterschrift ist Friedrich Merz-Sager, Kaufmann,
von und iu Basel. Innere Margarethenstrasse 5.

Elektrische Armaturen. 7. Mai. Die im Handelsregister des Kantons

Baselland eingetragene Kollektivgesellschaft unter der Firma Buser
& Sohn, in Känerkinden, Gesellschafter: Johann Buser-Bollier, in
Känerkinden, und Johann Buser-Gerhard, min in Basel, beide von Zunzgen (Baselland)

(S. H. A. B. Nr. 59 vom 11. März 1924, Seile 400), hat am 1. März 1928
den Sitz nach Basel verlegt. Fabrikation patentierter elektrischer Armaturen.
Giessliweg 61.

Kinematograph. 7. Mai. Inhaber der Firma Gottlieb Lörtscher,
in Basel, ist GottUeb Lörtscher-Gerber, von Oberwil (Bern), in Basel. Betrieb
des Tell-Cinéma. Bniderholzstrasse 39.

7. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Wollhandel A. G., in
Basel (S. H. A. B. Nr. 74 vom 30. März 1926, Seite 582), hat in ihrer
Generalversammlnng vom 27. April 1928 ihre Statuten revidiert; die Aenderungen
berühren die publizierten Tatsachen nicht. Als weitere Mitglieder des

Verwaltungsrates wurden gewählt: Dr. Marcus Cohn, Advokat und Notar, von
und in Basel, und Heinrich Fraenkel-Fürth, Kaufmann, bayrischer
Staatsangehöriger, in München. Die Vertretungsbefugnis wurde dahin abgeändert,
dass die Mitglieder des Verwaltungsrates und die Prokuristen nunmehr
kollektiv zu zweien unter sich zeichnen. Gartenstrasse 109.

Velos, Nähmaschinen, Grammophone. 7. Mai. Die Firma Flora
Decker, in Basel (S. H. A. B. Nr. 271 vom 18. November 1927, Seite 2030),
Velo- und Nähmaschinenhandlung etc., verzeigt als weitere Natur- des
Geschäftes Handel in Grammophonen: das Gesehäf Islokal befindet sich nunmehr
Zwingerstrasse 29.

Beteiligung an Unternehmungen der Bindemittelbranche etc.
7. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Llkonla A. G. Basel, in

Basel (S. II. A. B. Nr. 295 vom 18. Dezember 1925, Seite 2111/2), hat in der
Generalversammlung vom 3. Mai 1928 ihre Statuten revidiert und dabei
folgende Aenderung der im Schweizerischen Handelsamtsblatt früher publizierten

Tatsachen getroffen. Das Gesellschaftskapital von bisher Fr. 3,000,000
ist durch Ausgabe von 20,000 Inhaberaktien zu Fr. 150 auf Fr. 6,000,000
erhöht worden, eingeteilt in 40,000 Aktien von je Fr. 150, auf den Inhaber
lautend.

7. Mai. Dic Aktiengesellschaft unter der Firma Flach-Schreibmaschinen
A. G. Basel In Liq., in Basel (S. H. A. B. Nr. 268 vom 15. November 1927,
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Seite 2010), Vertrieb der von Henry Welti vertretenen Elliott-Fisher-Maschi-
nen, ist nach beendigter Liquidation erloschen.

8. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Comptoir d'Eseompte
de Genève », in Genf, hat für ihre Zweigniederlassung in Basel unter der
Firma Comptoir d'Eseompte de Genève Sitz Basel (Siège de Bâle) (S. H. A. B.
Nr. 42 vom 20. Februar 1928, Seite 327), Kollektivprokura erteilt an Franz
Albert Salvi, von Menziken (Aargau), in Basel.

Nahrungsmittel en gros ete. S.Mai. Inhaber der Firma Robert
Wirz, Sohn (Robert Wirz, fils), in Basel, ist Robert Wirz, von Wenslingen
(BaseUand), in Basel. Handel in Nahrungs- und Genussmittcln en gros.
Guiideldingers trasse 07.

Textilwaren. S.Mai. Die Firma Konrad Peter, sen., in Basel
(S. H. A. B. Nr. 59 vom 12. März 1926, Seite 451), Handel in Textilwaren
aller Art, ist infolge Verziehtes des Inhabers erlosehen.

Wirtsehaft. 8. Mai. Die Firma Fritz Grütter, in Basel (S. H. A. B.
Nr. 120 vom 24. Mai 1927, Seite 9G2), Wirtsehaftsbetrieb, ist infolge Verziehtes
des Inhabers erlosehen. 1

8. Mai. Unter dem Namen Kinobau Aktiengesellschaft gründet sieh, mit
Sitz in Basel, eine Aktiengesellschaft, welehe die Erstellung eines Kinos auf
der Parzelle HI 4G8 des Grundbuches Basel, Theaterstrasse 4, 6, 8 zum Zwecke
hat. Die Gesellsehaft dauert, bis dieser Zweek erreieht ist. Ihre Statuten
sind am 21. März 1928 festgesetzt worden. Das Grundkapital beträgt
Fr. 20,000, eingeteilt in 20 Namenaktien von je Fr. IOOO. Die gesetzlich
vorgeschriebenen Bekanntmaehungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus einem bis drei Mitgliedern; als
solehe wurden gewählt: Jean Georgopoulos, gricehiseher Staatsangehöriger,
in Basel, Kinobesitzer; Hans Werenfels, von Basel, in Binningen, Direktor,
und Dr. Christian Rothenberger, von und in Basel, Advokat. Die Unterschrift
führt Hans Werenfels gemeinsam mit Jean Georgopoulos oder mit Dr. Rothenberger.

St. Alban-Anlage 15.
Besatzartikel ete. 9. Mai. Die Kommanditgesellschaft unter der

Firma Jaeques Maier & Cie., in Basel (S. H. A. B. Nr. 282 vom 17. November
1921, Seite 2219), Handel in Besatzartikeln etc., hat sieh infolge Todes des

unbeschränkt haftenden Gesellschafters Jacques Maier:Heim aufgelöst; die
Firma ist erlosehen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Kommanditgesellsehaft

« Frau Jaeques Maier & Cie. », in Basel.
Witwe Ida Maier-Heim und Wally Maier, beide von und in Basel, haben

unter der Firma Frau Jacques Maier & Cie., in Basel, eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welehe mit dem 1. Januar 1928 begonnen und Aktiven
und Passiven der erlosehenen Kommanditgesellsehaft « Jaeques Maier & Cie. »,

in Basel, übernommen hat. Wwe. Ida Maier-Heim ist unbesehränkt haftende
Gesellschafterin. Wally Maier ist Kommanditärin mit dem Betrage von
Fr. 1000 und führt zugleieh die Prokura. Handel in Besatzartikeln und Fournituren

en gros und en détail, Modcjournale und Schnittmuster. Statthausgasse

18 und Marktgasse 16.

Antiquitäten. 9. Mai. In der Kommanditgesellschaft unter der
Firma Fritz Stöeklin & Co., in Basel (S. H. A. B. Nr. 36 vom 13. Februar 1928,
Seite 285), ist der Kommanditär und Prokurist Max Friedrieh Schneider in
Arlesheim wohnhaft. : :-.= -.... :

Handel, Vertretungen. 9. Mai. Die Firma «Naamlooze Vennootschap

Handel-Maatsehappij Maedonald (Macdonald Trading Company)»,
Aktiengesellschaft holländischen Reehtes, mit Sitz Im Haag, mit eiuem
Aktienkapital von Fünftausend Gulden (Fl. 5000), bestehend aus 10 auf den
Namen lautenden Aktien von Fl. 500, eingetragen im Handelsregister Im
Haag am l.März 1928, hat am 30. April 1928 unter der Firma Naamlooze
Vennootschap Handel-Maatschappij Macdonald (Macdonald Trading Company)
Im Haag, Zweigniederlassung in Riehen bei Basel, in Rieheu eine
Zweigniederlassung erriehtet'. Die Statuten datieren vom 'l.März 1928. Die
Gesellschaft dauert bis zum 31. Dezember 1952. Der Verwal tungsrat besteht
aus drei bis sechs Mitgliedern. Mitglieder der Verwaltung sind derzeit: Jan
Willem Willekes MaeDonald, Kaufmann, in Badenweiler, Antoinetta Eleonora
Feltmann-Vroesom de Haan, in Riehen, und Johannes Antonius van der
Hoeven, Kaufmann, Im Haag, alle niederländische Staatsangehörige. Direktor
mit Einzeluntersehrift ist Carl Fritz Feltmann, niederländischer Staatsangehöriger,

in Riehen. Die Bekanntmaehungen erfolgen durch eingesehriebenen
Brief an die Aktionäre und in den vom Gesetze vorgeschriebenen Fällen durch
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Zur Vertretung der
Zweigniederlassung ist berechtigt obiger Direktor Carl Fritz Feltmann, mit
Einzelunterschrift. Natur des Geschäftes : Handel in Waren, auch für Reehnung

von Dritten, Uebernahme von Vertretungen im In- und Auslande.
Burgstrasse 56, in Riehen.

Schaffhausen Schaffhouse Sciaffusa
1928. 10. Mai. Inhaber der Firma Jakob Roost, Uhren & Bijouterie, in

Beringen, ist Jakob Roost, von und in Beringen. Handel in Uhren Und
Bijouterie.

10. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma « Securitas », Schweizerische

Bewachungsgesellschaft («Securitas», Société générale suisse de surveillance)

(« Securitas », Soeietà generale svizzera dl sorvlglianza), mit Hauptsitz
in Bern und Füiale in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 96 vom 26. April 1927,
Seite 754), erteilt ihrem Verwaltungsratsmitglied Jakob Spreng, vou Graben
bei Herzogenbuchsee,. Inspektor, in Bern, Einzelunterschrift. Aus dem
Verwaltungsrat ist infolge Todes ausgesehieden Max Oettinger, in Basel. In dér
Generalversammlung vom 24. März 1928 sind, ohne Unterschriftsbereehti-
gung, neu in den Verwaltungsrat gewählt worden: Anton Stiffler-Vetsch,
Hotelier, von und in Davos, und Karl Hässig, Kaufmann, von Schänis (St. Gallen),

Konsul, in Basel.

Aargau Argovie Argovia
Fahrradfabrik, Autogarage usw. 1928. 10. Mai Die

Kollektivgesellsehaft unter der Firma Waibel & Cle, Rahmen- und Fahrradwerke,
Autogarage, in Aarau (S. H. A. B. 1927, Seite 1641/42), hat sich aufgelöst,
die Firma ist erlosehen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue
Kollektivgesellschaft «Waibel & Cie.».

Jakob Waibel-Rebetez, von Bökten (Baselland), in Aarau, mit seiner
Ehefrau Marie geb. Rebetez in vertraglicher Gütertrennung lebend; Josef
Erni, sen., und Ernst Erni, jun., beide von und in Luzern, haben unter der
Firma Waibel & Cie., In Aarau eine Kollektivgeeellsehaft eingegangen,
welehe am 1. Mai 1928 ihren Anfang nahm. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Kollektivgesellschaft «Waibel & Cie.». Fabrikation

von Farrädern und Fahrradbestandteilen, Handel mit solchen und
yerwandten Artikeln. Küttigerstrasse Nr. 26.

Leinen weberei, Zwirnerei. 10. Mai. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Sommer & Cie, Bunt- und Leinenweberei, Zwirnerei, in

'
Vordemwald (S. H. A. B. 1927, Seite 1900), hat sich aufgelöst, die Firma ist
erlosehen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Kollektivgesell-.
schaft «Sommer & Cie.»,

Werner Sommer, von Schlatt (Zürich) und Zofingen, in Zofingen, nnd Hans
Sehoop, von Zürieh, in Olten, haben unter der Firma Sommer & Cie., in Vordem-!
wald, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 31. März 1928 ihren
Anfang nahm. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erlosehenen
Kollektivgesellsehaft «Sommer & Cie». Buntweberei und Zwirnerei. Gländ
b. Rothrist.

Thurgau Thurgovie Turgovia
1928. 8. Mai. Die Genossensehaft unter der Firma Aipgenossenschaft

von Mitgliedern der Braunviehzuehtgenossenschaft Kreuzlingen in Liqu., in
Emmishofen (S. H. A. B. Nr. 210 vom 8. September 1924, Seite 1496), ist
naeh beendigter Liquidation erlosehen.

Waadt Vaud Vaud
Bureau d'Aigle

Journal. 1928. 8 mai. Le ehef de la maison Robert Chollet, à Bex,
est Robert-Eugène-Frédérie fils de Charles-Frédérie-Léou Chollet, de Moudon,
La Rogivue et Maraeon, doeteur en médeeine, domieilié à Bex. Editeur du
Journal « La Presse Thermale et Çlirnatique suisse ». Bureaux: à Bex, La
Colline.

8 mai. La Seetion d'Agriculture et de Viticulture de Bex, société coopérative

dont le siège est à Bex (F. o. s. du c. des 23 septembre 1913, 6 avril 1918
et 11 mars 1920), fait inserire que dans son assemblée générale du 9 mars 1928,
elle a renouvelé son eomité eomme suit: président: Ehe Pêelard, agrieulteur,
de Pailly (déjà inserit); viee-président: Emile Genet, agrieulteur, de Bex;
secrétaire-caissier:' Henri Délez,' agrieulteur, de Salvan; membres: Heelor
Bettex, agrieulteur, de Combremont-le-Petit (déjà inserit), et François Richard,
maraîeher, de Bex; tous domieiliés à Bex. La soeiété est engagée par la
signature collective du président, du viee-président et du secrétaire. Les

pouvoirs conférés à Louis Eehenard et Gabriel Croset sont radiés. Henri Bourgeois
Ine fait'plus partie du comité.

8 mai. La Société de Laiterie de Villeneuve, soeiété coopérative dont le
siège est à Villeneuve (F. o. si dû e. des 9 août 1921 et 23 octobre 1926), fait
inscrire que dans son assemblée générale du 17 mars 1928 elle a renouvelé son
eomité comme suit: président: Edouard Deppen, de Chessel, ei-devant vice-
président; vice-président: Charles Ponnaz, de Cully, ci-devant membre;
secrétaire-caissier: Gustave Masson, de Villeneuve; membres: Paul Dorsaz,

'.de Liddes (déjà inserit), et Samuel Favre, d'Ormont-dessus, tous agriculteurs,
domiciliés à Villeneuve. Le président et le seerétaire-eaissier engagent la
société par leur signature collective ; les pouvoirs conférés à Antoine Derameru'
et Ernest Bontems sont éteints et radiés.

9 mai. Dans sou assemblée générale du 30 mars 1928, la Société des Hôtels
; de Villars (Villars-Palace et Grand Hôtel Muveran et Hôtel Bellevue), soeiété
i anonyme dont le siège est à Villars, eommune d'Ollon (F. o. s. du c. des 13 juin
il904 et 30 mars 1927), a proeédé à la revision de ses statuts. La modification
j ne-porte pas sur des faits publiés dans là Feuillé offieielle suisse du eommeree.
¦"En Outre, le même' jour, le conseil d'administration de eette soeiété a appelé
à sa présidence Auguste Genillard, d'Ormont-dessus, industriel, domicilié à
Bex (ci-devant secrétaire), et a désigné en qualité de secrétaire Alîred Manuel*
de RoUe, négoeiant, donucilié à Lausanne (ci-devant président). La société
est valablement engagée vis-à-vis des tiers par la signature eolleetive de eës
deux personnes.

9 mai. La Caisse de Crédit Mutuel, Le Sepey, société eoopérative dont le
siège est au Sépey, Ormont-dessous (F. o. s. du c. du 27 mars 1924), fait
inscrire que dans son assemblée générale du 18 mars 1928 elle a élu secrétaire du
eomité de direetion Auguste Aviolat, d'Ormont-dessous, y domiciUé, agriculteur,

en remplacement de Jules Pichard ; en conséquence la signature de ce
dernier est éteinte et radiée. Le nouveau secrétaire engagera la société en
signant eolleetivement avee le président Oguey ou le viee-président Marlétaz.

Bureau de Lausanne

Epieerie, mercerie, ete. 8 mai. La raison Arthur Gerber, à

Lausanne, épieerie, mercerie, ete. (F. o. s. du c. du 21 janvier 1924), est radiée
ensuite de transfert de domicile commereial à Vevey.

Gypserie, peinture. 8 mai. Auguste Bordini et Clément Udini,
les deux d'Italie, à Lausanne, ont constitué sous la raison sociale Bordini et

Udini, une soeiété en nom collectif ayant son siège à Lausanne et qui a eom-
meneéle.ll avril 1928. Entreprise de gypserie et peinture. Ruedel'Industrie 9.

9 mai. La Uquidation de la soeiété anonyme Agence Ecoffey S. A., ayant
son siège à Lausanne (F. o. s. du e. du 10 novembre 1927), étant complètement
terminée, cette raison soeiale est en conséquence radiée.

Bureau de Morges
2 avril. Dans son assemblée du 6 mars 1928, l'Asile Rural Vaudois,

fondation dont le siège est à Echiehens (F. o. s. du c. du 12 février 1917, n° 35,

page 241, et 22 février 1923, n° 44,' page 374), a décidé sa dissolution. Celle-ei
ayant été ratifiée par l'autorité de surveillance et la liquidation étant terminée,
eette fondation est radiée.

Bureau de Moudon
9 mài. ' Le Syndicat agricole de Bercher, société eoopérative, dont le siège

est à Bereher (F. o. s. du e. des 15 septembre 1892, page 804, et 28 août 1924,

page 1442), a, dans son assemblée générale du 9 mars 1928, renouvelé son
comité eomme suit: président: Albert WulUamoz, de Pomy, à Bercher;
secrétaire: Gustave Becholey, de Bereher, y domiciûé; caissier: Constant
Burnand, de Bioley-Magnoux, à Bereher ; membres : Alfred Jordan, de Rueyres,
y domieilié (nouveaux), et Gustave Jaunin, de Fey, y domiciUé (inscrit); tous
agriculteurs. Sont radiés: Henri Becheley, ancien secrétaire, dont la signature
est éteinte, Aimé Jordan et Mauriee Jaunin. La société est engagée par la
signature collective du président et du secrétaire.

Mercerie et ehaussures, 9mai. La raison Emile Déglon, à Moudon,
mercerie et chaussures (F. o. s. du c. du 23 juin 1888, page 604), est radiée
ensuite de décès du titulaire.

Mereerie, bonneterie, 9 mai. Le ehef de la maison Marthe Déglon,
à Moudon, est Marthe-Emilie fille d'Emile Déglon, de Curtilles, domiciliée à
Moudon. Magasin de mercerie et bonneterie. Rue Grenade N° 46.
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Aktiven
RhStlsche Werke für Elektrizität In Thusis

Bilanz per 31. Dezember 1927 (genehmigt In der Generalversammlung der Atctlonare vom 9. Mal 1928) Passiven

Immobilien, Mobilien und Konzessionen

Diverse Debitoren ....»....»»»»Kassa ,«,,'.4 '*«»;Konto Beteiligungen

Soll Gewinn- und

Fr.
10,783,594

18,269
1

889,058
1,439,972

.1,937
7,367,319

208,000

Ct
58
20

04
39
32
50

'¦' t

Aktienkapital-Konto: I.Rang » s » *
II. Rang gii t « s

Obligationen-Konto :

3% % Anleihen von 1924, rückz. am. 30. Juni 1944
3y2% » 1924, » » 30. > 1947

3%% » 1924, » » 30. » 1950

Hypotheken-Konto » «
' »'

Amortisationsfonds-Konto ...»»». » i ;
Diverse Kreditoren ....«(».(. i * l i
Schuldweehsel-Konto ...iiiil.KitDividenden-Konto » » »..*!.
Obligationen-Goupons-Konto » .* : » * .*
Gewinn- und Verlust-Konto » i t > i

nung per 31. Dezember 1927

Fr.
7,500,000
1,000,000

3,750,000
1,250,000
2,500,000
1,332,300

120,500
1,400,000
1,233,781

200,000
300,700.
114,340

6,530

Ct

76

10
17

20,708,152

Verlust- F

03

!ech

20,708,152

Habet

03

i

Generalunkosten und Steuern' -

- Fr.
241,092
330,952

285,000
16,500

300,000
6,530

Ct
10
67

17

Gewinn-Vortrag » .¦ .¦».¦Uebersehuss des Betriebs-Konto » i :» ,; i
Diverse Einnahmen * i » «

WertschriU.en-Er.trags-Konto i r i § » »

(A.G. 86)

Fr.
5,857

906,064
12,318

255,835

Ct
06
.09.

39
40

Uebersehuss der Gewinn- und Verlust-Rechnung :

Einlage in den Amortisationsîonds
Einlage in den ordenti. Reserveìonds
4 % Dividende auï Fr. 7,000,000

Aktienkapital I. Ranges ." i ïVortrag aut neue Rechnung "'. » j
1,180,074 M 1,180,074 94 1

Act«
Compagnie Genevoise de l'Industrie dn Gaz, Genève

Bilan au 31 décembre 1927 Passif

Fr. Ct. Fr. Ct
Actions et fonds divers
Etablissement des Usines, compté capital
Gomptes eourants des usines et- comptes courants

¦ Caisse ...«.»»...'. «,»-...

3,419,737
2,850,000

6,904,649
41,792

05:

25
40|

Capital soeial « t t s

Réserve statutaire ..,..»».«..«.Amortissements t.i*»tCoupons arriérés ; » » \ * ..- »

Profits et pertes >.»».»»»».

10,000,000
400,000

1,463,461
717

1,351,999

90
80

13,216,178 70 13,216,178 70

Doit Compte de profits et pertes Avoir
f'r ctl Fr. Ct.

Provision pour impôts et timbre fédéral sur nos
94.738

150,00.1
1,351,999

20i

(A.G, 84)

12,439
1,584,298 20

1,596,737 20j !' ' 1 ' 1 ¦ ¦ 1,596.737 20

Actif

.. y j

E. Paillard & Cie. S. A., Ste-Croix et Yverdon
Bilan au 31 décembre 1927 Passif

Caisse, chèques postaux, portefeuille
Comptes débiteurs
Marehandises
Immeubles et installations
Maehines, outillage, mobilier

Fr..
29,099

1,569.1 30
694,322

1,123.829
841,994

Doit

74

4,258.975 |~25j
i

Compte de pr

Ct:

39
12

Capital' soeial .:
Banques et hypothèques
Comptes créanciers
Réserves ' '

Profits et pertes

ifits et pertes

Fr. Ct.

2,300,000
488,001
653,370 40
249,300
568,303 85:

4,258,975 25

Avoir

a' rais généraux
Bénéfiee de l'exercice 1927.

Kr.
267,378
568,303

835,681

Ct.

ni
85.

Report de l'exereiee 1926
Produit de l'exploitation
(A.G.85>

Fr. Ct
251 30

$ i I » ''4 . _ . .835,430 66

835,681 96

mitieilunoen - Commuiraiions icazioni
Wiedereröffnung des Zollamtes für die Abfertigung von

Reisendengepäck in Interlaken. I

(Bekanntmachung der eidg. Oberzolldirektion.) '

Vom 1. Juni bis 31. August näehsthin wird das Gepäekzollamt im Bahn-;
hof Interlaken B. L. S. wieder geöffnet sein.

Während dieser Periode können aus dem Auslande mit Besüminiing nach;
Interlaken eingehende Sendungen von Reiseeffekten (einsehliesslieh der zum!
porsönliehen Gebrauehe der Reisenden dienenden Sportartikel), sowie.
Umzugs-, Aussteuer- und Erbsehaftsgut an der Grenze zum Transit naeh ge-:
nannter Empfangsstation angemeldet werden. 112 14. 5. I

Réouverture du bureau de douane à Interlaken pour l'expédition des
bagages

(Avis de la Direction générale des douanes fédérales.)

Le bureau de douane poùr l'expédition des bagages sera de nouveau..
ouvert le 1er juin dans la gare principale d'Interlaken B. L. S. et fonctionnera

jusqu'au 31 août 1928.
Pendant ee temps, les envois d'effets de voyage (y eompris les artieles.

de sport à l'usage personnel des voyageurs), ainsi que les effets de
déménagement ou de sueeession et les trousseaux à destination d'Interlaken peuvent

être déelarés à la frontière en transit pour recevoir l'expédition douanière

à la gare destinataire. 11214. 5.

Luflpostverkehr 1928
Naeh einer Mitteilung der italienischen Postverwaltung verkehren die

Flugzeuge auf der Linie Brindisi Athen Kohstantinopel seit dem
2. dieses Monats jeden Mittwoeh und Samstag. Die Abfertigung der Karten-
Behlüsse dureh die Ausweehslungsstelle Lausanne 11 erfolgt daher jeden Montag

und jeden Donnerstag um 13.47. 11214. 5.

Service postal aérien 1928
Suivant une communication de l'Administration des postes italiennes,

Jes vols sur la ligne BrindisiAthènesConstantinople sont effectués,

depuis le 2 de ee mois, le mercredi ét le samedi, Par conséquent, l'expédition
des dépêches de Lausanne 11 a lieu ehaque lundi et chaque jeudi (13.47).

11214. 5.

Telephonverkehr mit Dänemark
Zum wechselseitigen Verkehf sind zugelassen:
In Dänemark: Kopenhagen, Bagswaerd, Bellevue, Birkerod, Holte, Hors-

holm, Lyngby, Rungsted, Skodsborg und Vedbaek.
In der Sehweiz: Basel, Bern, Genf, Lausahne, Luzern, Lugano, Montreux,

St. Gallen,' St. Moritz, Winterthur und Zürieh. 11214. 5\ '

Relations téléphoniques avec le Danemark
Les loealités suivantes sont admises à l'échange réciproque des

correspondances :

Au Danemark : Copenhague, Bagswaerd, 'Bellevue, Birkerod, Holte,
Horsholm, Lyngby, Rungsted, Skodsborg et Vedbaek.

<En Suisse: Bâle, Berne, Genève, Lausanne, Lueerne, Lugano, Montreux,
St-Gall, St-Moritz, Winterthour et Zurieh. 11214. 5.

Postüberweisungsdienst mit Frankreich
Auf 1. Juni 1928 beginnt der Ueberweisungsdienst (Postgiroverkehr) der

Sehweizerisehen Postverwaltung naeh den Bestimmungen des Uebereinkom-
mens von Stockholm (Verkehrsvorschriften A. 21, S. 242) niit Frankreich.

Demgemäss kann von diesem Zeitpunkt an jeder Inhaber einer Post-
seheekreehnung in der Schweiz Beträge auf eine laufende Reehnung bei der
französischen Postverwaltung überweisen, und umgekehrt kann jeder Inhaber
einer laufenden Rechnung bei der französischen Postverwaltung Ueberweisungen

auf eine schweizerische Postseheekreehnung veranlassen. Die
Ueberweisungen aus beiden Ländern sind in beliebig hohem Betrage zulässig.

Die Rüekseite der Girozettel kann zu Mitteilungen an die Gutsehxift-
empfänger benützt werden. Eine besondere Taxe wird hierfür aieht erhoben.
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Die Taxe für Ueberweisungen nach Frankreich beträgt 5 Rp. für je
50 Fr. oder einen Bruchteil hievon, mindestens aber 20 Rp. Die Gutschrift
von Ueberweisungen aus Frankreich auf eine Postscheckrechnung in der
Scliweiz erfolgt taxfrei.

Es können bei jedem Postscheckamt Ueberweisungen nach Frankreich in
Auftrag gegeben werden.

Die Umrechnungskurse werden jeweilen yon der Postverwaltung in
Anpassung an die Börsenkurse festgesetzt und im < Schweizerischen
Handelsamtsblatt » veröffentlicht; sie können von den Rechnungsinhabern überdies
bei jedem Postscheckamt erfragt werden.

Verzeichnisse der Inhaber von laufenden Rechnungen bei den französischen

Postscheckämtern sind keine mehr erhältlich. Eine Neuauflage dieser
Verzeichnisse soll laut Mitteilung der französischen Postverwaltung in
Vorbereitung sein.

Der Postûbérweisungsdienst (Postgiroverkehr) ist zurzeit mit folgenden
Ländern eingeführt: Belgien, Dänemark, der Freien Stadt Danzig, Deutschland,

Frankreich, Jugoslawien, Luxemburg,' den Niederlanden, Oesterreich,
Schweden, der Tschechoslowakei; Ungarn, und- durch Vermittlung der Banca
Commerciale Italiana in Mailand, auch mit. Italien. 112 14. 5.

Seryice des virements postaux avec la France
Le serviee des virements postaux entre la Suisse et la France sera

introduit dès le 1er juin 1928, sur la.base' des dispositions de l'Arrangement de
: Stockholm (prescriptions de service A 21; page 279). ''.Tout titulaire d'un compte 'de' "chèques postaux' suisse pourra donc, dès

cette date, effectuer des virements sur un compte courant auprès de l'ad-.
ministration des postes françaises, ct inversement. Le montant des virements,'

; originaires tant d'un pays que de l'autre, n'est pas limité.
Le verso des avis de virement peut être utilisé pour des communications

particuhères à T'adresse des bénéficiaires.; ces communications sont exemptes
de taxe. ..............'..

La. taxe desvirements à destination "dé la France est de 5 centihiès par
50 fr. ou fractibn de cette soWmè.'maiS au minimum 20 centimes. L'inseription

des virements! originaires dè France àu crédit d'un compte de chèques

postaux suisse-est -gratuite.
On peut ordonner des virements à desti nation de la- France- auprès de

chaque office de chèques suisse. ¦

Les eours de conversion sont, fixés. par l'administration des postes, en'
rapport avec lés cours de la bourse, et publiés dans la Feuille officielle suisse du
commerce. Les titulaires de comptes peuvent au surplus se renseigner auprès
de chaque office de chèques.

La liste des titulaires de comptes de chèques postaux français est épuisée.
Selon communication de l'administration îrançaise, une' hoùvèlle édition est

: en préparation.
Le service des virements postaux a été introduit jusqu'ici dans: l'échange '

avee les pays suivants: l'Allemagne, l'Autriche, la Belgique, le Danemark,
la Ville libre de Dantzig, la France, la Hongrie, le Luxembourg, les Pays-Bas,:
la Suède, la Tchécoslovaquie, la Yougoslavie, ainsi qu'avec l'Italie, par Tinter-^
médiaire de la Banca Commerciale Italiana à Milan. 112 14. 5. '.

Erweiterungen der Sprechbeziehungen mit Frankreich
Mit Ausnahme der Departemente Ariège, Aude, .Aveyron, Basses-Pyrénées,

Cantal, Corrèze, Dordogne, Gers, Gironde, Haute-Garonne, Hautes-
Pyrénées, Landes, Lot, Lot-et-Garonne, Lozère, Pyrénées-orientales, Tarn,
Tarn-et-Garonne ist von nun an ganz Frankreich zum unbeschränkten Sprech-
verkehr mit der ganzen Schweiz zugelassen. Von den erwähnten Departementen

können nur einzelne Orte mit der Schweiz verkehren.
Der Aufsichtsdienst erteilt Auskunft, welche Orte Zum Verkehr

zugelassen sind und zu welcher Zone die Departemente gehören.
Die Departemente Ain, Haut-Rhin, Territoire de Belfort, Doubs, Haute-

Saône, Haute-Savoie, Jura, Savoie, Vosges bdden die 1. Zone.
Die Taxe für ein nicht dringendes 3-Minuten-Gespräch mit den Telephonstellen

der 1. Zone beträgt Fr. 2. am Tag und Fr. 1.20 während der Nacht.
Die Departemente Bas-Rhin, 1 Côte-d'Or, Haute-Marne, Isère, Loire,

Meurthe-et-Moselle, Meuse, Moselle, Rhône, Saône-et-Loire bilden die 2. Zone.
Die Taxe für ein nicht dringendes 3-Minuten-Gespräch mit den Telephonstellen

der 2. Zone beträgt Fr. 3.25 am Tag und Fr. 1.95 während der Nacht.
Die Departemente Aisne, Allier, Alpes-Maritimes, Ardèehe, Ardennes,

Aube, Basses-Alpes, Bouches-du-Rhône, Cher, Creuse, Drôme, Gard, Hautes-
Alpes, Haute-Lóire, Haute-Vienne, Hérault, Indre, Yonne, Loiret, Marne,
Nièvre, Puy-dè-Dôme, Seine, Seine-et-Marne, Seinc-et-Oise, Var, Vaucluse
gehören zur 3. Zone.

Die Taxe für ein nicht dringendes 3-Minuten-Gespräch mit den Telephonstellen

der 3. Zone beträgt Fr. 4.25 am Tag und Fr. 2.55 während der Nacht.
Die Departemente Calvados, Charente," "Charente-Inférieure, Côtes-du-

Nord, Deux-Sèvres, Ehre, Eure-et-Loir, Finistère, Ille-et-Vilaine, Indre-et-
Loire, Loir-et-Cher, Loire-Inférieure, Maine-^t-Loire," Manche, Mayenne,
Morbihan, Nord, Oise, Orne, Pas-deTCalais, Sarthc, Seine-Inférieure, Somme,
Vendée, Vienne gehören zur 4. Zone.

Diè Taxe für ein nicht dringendes 3-Minuten-Gespräch mit den Telephonstellen

der 4. Zone beträgt Fr. 5.25 am Tag und Fr. 3.15 während der Nacht.
Die Taxe für Gespräche zwischen zwei Orten, die auf beiden Seiten der

Grenze Uegen und deren Entfernung in der Fluglinie gemessen 15 km nicht
übersteigt, beträgt Fr. 0.50 bei Tag und Fr. 0.30 während der Nacht; für
Gespräche zwischen zwei Orten, dié in der Fluglinie gemessen mindestens 15,
jedoch nicht über 30 lim weit entfernt auseinander liegen, beträgt sie Fr. 0.75
bei Tag und Fr. 0.45 während der Nacht.

Die dringenden Gespräche unterliegen der dreifachen Taxe.
Abonnementsgespräche sind zu jeder Tages- und Nachtzeit zugelassen.

11214. 5.

Extension des relations téléphoniques avec la France
Dès maintenant, toute la France est admise au trafic téléphonique san3

restriction avec la Suisse, à l'exception des départements de l'Ariège, de l'Aude,
de l'Aveyron, des Basses-Pyrénées, du Cantal, de la Corrèze, de la Dordognte,
du Gers, de la Gironde, de la Haute-Garonne, des Hautes-Pyrénées, des Landes,
du Lot, du Lot-et-Garonne, de la Lozère, des Pyrénées orientales, du Tarn et de
Tarn-et-Garonne, pour lesquels un certain nombre seulement de localités sont
admises dans les relations téléphoniques avec la Suisse.

La surveillante renseignera au sujet des localités admises ainsi que .de

la zone dans laquelle se trouvent ces départements;. - ¦ : ;

Les départements de l'Ain, du Haut-Rhin, le Territoire de Belfort; du
Doubs, de la Haute-Saône, de la Haute-Savoie, du Jura, de la Savoie et dès

Vosges forment la première zone. ¦''"La taxe d'une conversation non-urgente à destination des établissements

téléphoniques de la première zone est de fr. 2. le jour et de fr. 1.20 la nuit.
' Les départements' du Bas-Rhin, de la Côte. d'Or, de la Haute-Marne,

de l'Isère,, de la Loiré, de Meurthe-et-Moselle, de la Meuse, de la Moselle,
du Rhône et de Saône-et-Loire forment la deuxième zone.

La taxe d'une conversation non-urgente à destination des établissements
téléphoniques dc la deuxième zòne est de fr. 3.25 le jour et de fr. 1.95 la nuit.

Les départements de l'Aisne, de l'Allier, des Alpes-maritimes, dè i'
Ardèehe, des Ardennes, de l'Aube," des Basses-Alpes, des Bouches-du-Rhône, du
Cher, de la Creuse, de la Drôme, du Gard, des Hautes-Alpes, de la Haute-
Loire, de la Haute-Vienne, du Hérault, de l'Indrej de la Yonne, du Loiret, de là
Marne, de la Nièvre, du Puy-de-Dôme, de la Seine, de. Seine-et-Marne, de

' Seine-et-Oise, du Var et de la Vaucluse font partie de la troisième zone.
La taxe d'une conversation non-urgente à destination des établissements

téléphoniques de la troisième zone est de fr. 4.25 le jour et de fr. 2.55 la nuit.
Les départements du Calvados, de la Charente, de la Charente-Inférieure,

des Côtes-du-Nord, des Deux-Sèvres, dc l'Eure, de l'Eure-et-Loir, du Finistère,

d'Ille-et-Vilaine, d'Indre-et-Loire, du Loir-et-Cher, de la Loire-Inférieure,
de Maine-et-Loire, de la Manche, de la Mayenne, du Morbihan, du Nord,
de l'Oise, de l'Orne, du Pas-de-Calais, de la Sarthe, de la Seine- Inférieure,
dè la Somme, de la Vendée et de la Vienne font partie de la quatrième zone.

' La taxe d'une conversation non-urgente à destination des établissements
.téléphoniques de la quatrième zone est de fr. 5.25 le jour et de fr. 3.15 la nuit.

.La taxe des conversations téléphoniques échangées entre deux localités
\i situées de part et d'autre de la frontière et dont la distance à vol d'oiseau ne

dépasse pas 15 km est de fr. 0.50 le jour et de fr. 0.30 la nuit; pour les conversations

téléphoniques échangées entre deux localités dont la distanee à vol
d'oiseau excède 15 km et ne dépasse pas 30 km, la taxe est de fr. 0.75 le jour
et dc fr. 0.45 la nuit.

Les conversations urgentes acquittent la triple taxe.
Les conversations par abonnement sont admises à toutes les heures du

jour ct de la nuit. 112 14.5.

Vom schweizerischen Geldmarkt
Offizieller Bankdiskont und t'rivatsalz Wechsel- (Geld-) Kurse

Offlz. Priv.
% " %

11. V.3'/, S%
4. V. 3«/, 35/16

27.IV.3y2 33/8
20. IV. 3 y, SV4

Tägl. Geld
%

2%
2y2-3

Privatsatz im Varglslcü zu
(4- Ober unter)

Paris London Berlin New York
<v/o

+0,687 0,625 5,187 -^0,562
+0,687 0,687 3,313 -0,562
+ 0,750 0,687 3,500 -0,500
+ 0,625 0,812 3,250 0,625

13.1V. 3V2 3y4"-35/i6 2-2Vi +0,687 0,750 3,437 -0,437
5.1V. SH 81/« 2 +0,625. -^0,812 3,500 -0,500|

Lombard-Zlnsfuss: Basel, Genf, Zürich 4% 5 Vi % Offizieller Lombard-Zinsfuss
der Sehnelz. Natlonaibank 4V4 %. 11214.5.

..1 % ubar (+) bzw.
Parität

unter >

Fran'xr. Engl. uegtsc&L

795,7 + 4,1 +5,3
795,8 +3,9 +5,4
795,8 +4,2 +5,4
795,8 + 4,2 + 4,6
795,7 +4,5 +5,2
795,7 +4,6 +5.2

New îort

+1,1
+ 1,2
+ 1,3
+0,9
+ 1,1
+ 1,3

Internationaler Postgiroverkehr Service international des virements postaux
Ucbcriceisungskurse vom 14. Mai an Cours de réduction à partir du 14 mai

Belgique fr. 72. 55; Dänemark Fr. 139. 25; Freie Stadt Danzig Fr. 101. 50;
Deutschland Fr. 124.20; Italie fr. 27.40; Luxemburg Fr. 14.50; Niederlande
Ft. 209. 40; Oesterreich Fr. 73. 10; Schweden Fri 139.30; Tschechoslowakei
Fr. 15.45; Ungarn Fr. 90.70; Jugoslawien Fr. 9.20; Grande-Bretagne
fr. 25.35.

Anpassung an die Kursschwankungen ist vorbehalten. i L'adaptation
aux fluctuations des cours est réservée.

Annoncen-Regie:
PUBUCITAS

Schweizerische Annoncen-Expedition A.-G.
Anzeigen - Annonces - annunzi

Régie des annonces:
PUBLICITAS

Société Anonyme Suisse de Publicité

Société Anoflyme Dei» de Gruyère

Messieurs les actionnaires sont convoqués cn

assemblée générale ordinaire
pour le vendredi 25 mai 1928, à 15.30 heures, à l'Hôtel Terminus, à Bulle.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport des vérificateurs des comptes.
3. Approbation de l'exercice et décharge aux administrateurs.
4. Nomination des vérificateurs des comptes.
5. Nomination d'un membre du conseil d'administration.

Pour assister à l'assemblée, Messieurs les actionnaires devront déposer
leurs titres avant le 23 mai au Crédit Gruyérien, à Bulle; à la Banque de

Ü'Etat de Fribourg, à la Banque Commerciale de Bâle^ à Genève. (1096 B) 1595

Sierre (lia!

Les porteurs de Délégations de l'emprunt de Sr. 700,000
da 2 novembre 1905, aetuellement réduit a fr. 663,000
sont prévenus qu'ensuite de ventes de parcelles de terrains, réalisées
dernièrement; çnacube" des dèiégations-du dit emprunt sera remboursée

de ïr. 100,4-.'
Cette somme, peùt'êtrè Muçh'éé, 'dès' 6e* Jour; au Comptoir

d'Escompte de Genève, siège de Lausanne,' sur ' présentation des titres
pour estampillage. (Ì84L) : 1541

Sierre et Laùsànne, le' 8 mai 1926.- ¦'-. -,

.Au. noai .de 7a Sociélé'
débitrice, '

Le conseil d'administration.
Le Gérant de la Grosse:

Comptoir d'Escompte de Genève, siège de Lausanne.
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Die Aktiengesellschaft Brown, Boveri & Cie. ist dureh Gesellsehaftsvertrag
vom 18. Juli 1900 mit dem Sitze in Baden (Schweiz) erriehtet und am 27. Juli
1900 in das Handelsregister des Kantons Aargau eingetragen worden.

Die Dauer der Gesellschaft ist auf eine bestimmte Zeit nicht beschränkt.
Gegenstand des Unternehmens ist:

a) die Herstellung elektrischer Maschinen und Apparate, sowie die
Herstellung von Maschinen anderer Art;

b) der Handel mit solchen und verwandten Artikeln;
e) die Erbauung elektrischer Zentralen, Bahnen und anderer ähnlicher

Anlagen, für eigene Rechnung oder für Rechnung Dritter;
d) der Betrieb derartiger Anlagen für eigene oder fremde Reehnung.

Die Gesellschaft kann Grundstücke erwerben, Fabriken errichten, sieh
aueh bei andern Unternehmungen' beteiligen und alle Geschäfte betreiben,
die mit dem Hauptzweck des Unternehmens im Zusammenhange stehen oder
diesen zu fördern geeignet sind. '

Das Aktienkapital der Gesellschaft ist auf 39,2 Millionen Franken
festgesetzt, eingeteilt in 112,000 Aktien von je Fr. 350 Nennwert, Nrn. 30001 bis
56000, 58001144000. Alle Aktien sind voll einbezahlt und lauten auf den
Inhaber.

" Die konsolidierte Schuld der Gesellsehaft beträgt Fr. 35,000,000 und
besteht aus :

einer 5% Anleihe von Fr. 5,000,000 von 1913

einer 5% Anleihe von Fr.10,000,000 von 1916

einer 7% Anleihe von Fr.10,000,000 von 1920

einer 6% Anleihe von Fr.10,000,000 von 1925

fällig am 30. September 1928;
fällig am 30. September 1931;

vorzeitige Rückzalüung zulässig
seit 30. September 1920;

fällig ain 31. Oktober 1930;
wird zur Rückzahlung auf den
31. Oktober 1928 gekündet werden;

fällig am 30. September 1935;
vorzeitige Rückzaliiung vom
30. September 1933 an zulässig.

In der Generalversammlung hat jede vertretene Aktie von Fr. 350
Nennwerteine Stimme. Kein Aktionär darf mehr als den fünften Teil der sämtlichen
vertretenen Stimmrechte in sieh vereinigen.

Die Bekanntmachungen erfolgen dureh das Sehweizerisehe Handelsamtsblatt
in Bern, die Neue Züreher Zeitung in Zürieh und die Frankfurter Zeitung

in. Frankfurt a. M.
Die Leitung der Gesellschaft ist einem von der Generalversammlung zu

wählenden Verwaltangsrat von 7 15 Mitgliedern übertragen, deren Amtsdauer

6 Jahre beträgt. Zurzeit bestellt der Verwaltungsrat aus den Herren :

Dr. FritzFunk in Baden, Präsident; Georg Bonerin Zürich^
Vizepräsident; Sidney W. Brown in Baden; C. J. Br u p b a e h er in
Zürieh; Sir Vincent Caillard in London; A. C a r t w rig h t in
London; Dr. Léopold Dubois in Basel; Dr.
Winterthur; Henri Heer in Bellikon; Dr. ing. h
zola in Baden; Dr. Alfred Sarasin in
Sehwarzenbaeh in Horgen.

Die Jahresrechnung wird jeweils auf den 31. März abgeschlossen.
Die, Bilanzaufstellung erfolgt nach den Grundsätzen des Artikels 656 des
Sehweizerisehen Obligationenreehts.

Von dem aus der Bilanz sich ergebenden Reingewinn wird vorab ein
Betrag von 8% dem ordentlichen Reservefonds zugewiesen. Die Dotierung
desselben fällt jedoeh weg, sobald und solange derselbe 10% des einbezahlten
Grundkapitals beträgt. Hiernach erhalten die Aktionäre eine Dividende
von 5% auf das einbezahlte Grundkapital. Von dem alsdann verbleibenden
Rest erhält der Verwaltungsrat zur Verteilung als Tantième unter seine
Mitgüeder 10%; das Uebrige steht zur Verfügung der Generalversammlung.

In den letzten fünf Jahren wurden folgende Dividenden ausgeschüttet:
1922/23 1923/24 1924/25 1925/26 1926/27

Rudolf Ernst in
e. Agostino Niz-
Basel; Dr. Alfred

0% 0% 6% 7% 8% *)
Der Absehluss für das Geschäftsjahr 1927/28 ist zurzeit noeh nicht

fertiggestellt, dürfte sieh aber im Rahmen des letztjährigen halten. Die Fabriken
sind mit Aufträgen gut versehen.

Die Bilanz, sowie die Gewinn- und Verlustrechnung für das am 31. März
1927 abgeschlossene Geschäftsjahr lauten wie folgt:

Bilanz-Conto pro 31. März 1927
AKTIVA

Fabrikanlage Baden: - Fr.
Grundstücke 1,282,000
Gebäude (Versicherungswert Fr. 11,476,700. 7,560,000.
"Wohnhäuser (Versicherungswert Fr. 3,831,900.) 3,409,000.
Arbeitsmaschinen 1,400,000.
Werkzeuge und Mobilien 1.

Modelle 1-
Materialien 7,660,760.52
Fabrikations-Konto :

Fertige und halbfertige Maschinen nnd Anlagen 16,819,873.05
Fabrikanlage Münehenstein:

Grundstücke 197,000
Gebäude (Versicherungswert Fr. 2,185,000.) 917,700.
Wohnhäuser (Versicherungswert Fr. 128,400.) 52,400.
Arbeitsmaschinen 400,000.
Werkzeuge und Mobilien 1«

Modelle t.Materialien 1,721,666.15
Fabrikations-Konto: Halbfertige Maschinen und Anlagen 561,137.80

Allgemeine Konti:
Patente 1.

Kassa 310,566.57
Wechsel 1,684,003.37

Uebertrag Fr. 43,976,112.46

») Dividenden, welche innerhalb 5 Jahren vom Verfalltage an nicht erhoben werden,
fallen der Gesellsehaft zu,

Effekten und Beteiligungen:
Staatspapierc Fr.
Diverse Obb'gationen
Beteiligungen an Verkaufs-, Betriebs- nnd Trust-

gcscllschaften
Beteiligungen an Fabrikationsnnternehmungeii ' »

Avali Fr. 4,438,777.15
Konto-Korrent-Debitoren:

Bankguthaben
Tochtergesellschaften
Diverse Debitoren und Anzahlungen »

Uebertrag

1,874,357.
2,001,323.05

8,623,510.
15,400,813.30

13,841,624.27
13,604,085.28
7,471,541.23

Fr.
43,976,112.48

27,906,003.35

34,920,850.78

106,802,966.59

PASSIVA

Aktienkapital
Dividenden '

5 % Obligationen-Anleihe
6% Obligationen-Anleihe
7% Obligationen-Anleihe '

Obligationen-Anleihen Conpons-Konto
Ordentlicher Reservefonds-
Sparkasse
Avali ; Fr.
Konto-Korrent-Kreditoren :

Tochtergesellschaften Fr.
Guthaben des Arbeiter-Hilfsfonds
GuUiaben der Beamtcn-Pcusionskassc
Diverse Kreditoren uud Anzahlungen >

j Gewinn- und Verlust-Konto: '

Ì Reingewinn
.'

4,438,777.15

Fr.
39,200,000

42,714.75
15,000,000
10,000,000
10,000,000

772,064.15
1,000,000

807,698.50

1,808,422.28
2,006,365.10
2,896,798.25

18,584,604.64 25,296,250.27

4,684,238.92

106,802,966.59

SOLL
Gewinn- and Verhist-Confo pro 31. März 19-7

Gewinn Vortrag von 1925/26.
Gewinn auf: "

Fabrikations-Konto
Eingang auf:

Miete
Interessen
Effekten und Beteiligungen.

Fr.
181,462.75

10,715,903.72

72,095.53
877,156.86

1,354,499.25

Abschreibungen auf: Fr.
Grundstücke Baden 33,200.
Grundstücke Münehenstein 5,400.
Gebäude Baden 637,832.65
Gebäude Münchenstein 92,300.
Wohnhäuser Baden 90,556.63
Wohnhäuser Münchenstein 6,600.
Arbeitsmaschinen Baden. 1,390,561.94
Arbeitsmaschinen Münehenstein

76,397.72
Effekten und Beteiligungen. 115,646.80

Ausgaben für:
General-Unkosten 2,208,901.05
Reparaturen 1,800,572.40
Obligatioaen-Zinsen 2,050,000.
Reingewinn-Saldo 4,684,238.92

13,201,208.11 I 13,201,208.11

Zum Zwecke der Rückzahlung bzw. Konversion der am 30. September
1928 fällig werdenden 5% Anleihe von Fr. 5,000,000 von 1913 sowie der
7% Anleihe von Fr. 10,000,000 von 1920, welehe auf den 31. Oktober 1928
.zur Rückzahlung gekündet wird, hat der Verwaltungsrat der Gesellschaft
¦'die Aufnahme einer neuen

5 % Anleilie uon fr. 12,000,000 uon 1928
'beschlossen. ..' -

Ffir die neue Anleihe sind folgende Eedingür.gen massgebend :

1. Die Anleihe ist eingeteilt in 12,000 unter sieh gleich berechtigte
Inhaberobligationen von je Fr. 1000, Nrn. 1 12,000, verzinslieh zu 5% p.a.,
je auf den 30. April und 31. Oktober; der erste Coupon verfällt am
31. Oktober 1928.

2. Die Rückzahlung der Anleihe erfolgt am 30. April 1943; die Gesellsehaft

behält sieh jedoeh das Recht vor, die Anleihe sehon auf den
30. April 1940 und alsdann auf jeden spätem Coupontermin naeh

vorausgegangener dreimonatiger Kündigung ganz oder teilweise
zurückzuzahlen. Bei einer bloss teilweisen Kündigung werden die zur
Rückzahlung bestimmten Obligationen dureh das Los bezeiehnet. Die Aus-
Iosungen erfolgen am Sitze der Gesellsehaft in Gegenwart einer öffent¬
lichen Amtsperson.

3. Zur Rückzahlung gekündete Obligationen sind mit sämtliehen noch
nieht verfallenen Coupons einzureichen; fehlende Coupons werden
von dem Rüekzahlungsbetrage der Titel abgezogen.

4. Zins und Kapital der Anleihe sind für die Inhaher der Obligaüonen
spesenfrei die Coupons unter Abzug der eidgenössischen Couponsteuer

zahlbar bei der Gesellschaftskasse in Baden, ferner

beim Schweizerischen Bankverein in Basel,
bei der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürieh,
bei der Aktiengesellschaft Leu & Co. in Zürich,
bei der Schweizerischen Bankgesellschaft in Zürieh,

sowie bei den übrigen Sitzen und Niederlassungen dieser Institute,
bei den Herren A. Sarasin & Cie. in Basel,
bei den Herren Pictet & Cie. in Genf,
bei den Herren C. J. Brupbacher & Cie. in Zürieh.

5. Die Anleihe ist mit keiner besonderen Sicherheit ausgestattet; die
Gesellsehaft verpflichtet sich jedoch, während der ganzen Dauer der
gegenwärtigen Anleihe, keine hypothekarische Eintragung auf die
Etablissements vorzunehmen und überhaupt keiner spätem Anleihe
spezielle Pfandsieherheiten einzuräumen, ohne dass die gegenwärtige
Anleihe in die Sicherheit im gleiehen Range einbezogen würde.
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G. Alle auf die Anleilie bezüglichen Bekanntmaehungen erfolgen rechtsgültig

im Sehweizerisehen Handelsamtsblatt in Bern und in mindestens
Je einer Zeitung von Basel, Zürich und Genf.

7. Die Kotierung der Anleihe an den Börsen von Basel, Zürich und Genf
soll naehgesueht und während der Anleihensdauer aufrechterhalten
werden. (3011Q) ;1555

Baden, den 10. Mai 1928.
Aktiengesellschaft Brown, Boveri & Cie.

Die unterzeichneten Banken und Bankhäuser haben die vorstehende
Anleihe fest übernommen und bieten den Inhabern von Obligationen der
am 30. September 1928 fällig werdenden 5% Anleihe von Fr. 5,000,000 von
1913 sowie der 7% Anleihe von Fr. 10,000,000 von 1920, welche auf den
31. Oktober 1928 zur Rückzahlung gekündet wird, die

Konversion
ihrer Titel in solehe der neuen Anleilie zu folgenden Bedingungen an:

Die Konversion erfolgt zu pari Wert 30. April 1928.
Die Inhaber von Obhgationen der beiden genannten Anleihen, welche

von der Konversionsofferte Gebraueh zu maclien wünschen, haben ihre Titel
in Begleit eines besonderen .Anmeldescheines bei einer der untenstehenden
Stellen bis spätestens 21. Mal 1928 einzureichen.

Die Obligationen der 5% Anleihe von 1913 sind mit dem Coupon per
30. September 1928 einzureichen, wogegen den Deponenten auf je Fr. 1000

Nennwert
Fr. 4.20 5% Zins vom 31. März bis 30. April 1928, abzüglich

» .10 2% eidgenössische Couponsteuer,
somit Fr. 4.10 in bar ausbezahlt werden.

Die Obligationen der 7% Anleihe vo« 1920 sind mit Coupons per 31.
Oktober 1928 und folgende einzureichen, wogegen den Deponenten auf je
Fr. 1000 Nennwert

Fr. 10. entsprechend der Differenz von 2% zwischen dem Zins¬
fuss der neuen und demjenigen der alten Anleilie für die
z eit vom 30. April bis 31. Oktober 1928, abzüglieh

» .20 2% eidgenössische Couponsteuer,
somit Fr. 9.80 in bar ausbezalilt werden.

Für die zur Konversion hinterlegten Obligationen erhalten die Deponenten
einen Empfangs- und Lieferschein, gegen dessen Rüekgabe später auf besondere

Anzeige hin die definitiven Titel der neuen Anleihe mit Coupons per
31. Oktober 1028 und folgende ausgehändigt werden. Der eidgenössische
Titelstempel wird von der Gesellschaft getragen.

Uebersteigen die Konversionsanmeldungen den Betrag der neuen Anleihe,
so unterliegen sie einer entsprechenden Reduktion.

Konversionsanmeldungen werden von sämtlichen Sitzen, Niederlassungen

und Agenturen der unterzeichneten Stellen spesenfrei
entgegengenommen.

Basel, Zürich und Genf, den 10. Mai 1928.

Schweizerischer Bankverein

Aktiengesellschaft Leu & Co.

A. Sarasin & Cie.

Schweizerische Kreditanstalt
Schweizerische Bankgesellschaft
Pictet & Cie.

C. J. Brupbacher & Cie.

Mm-Mmüiop 1. t iteilto
Die Herren Aktionäre werden hiermit eingeladen zur

w. ordentlichen Generaluersammiung
auf Mittwoch, den 30. Mal 1928, vormittags 10 Ubr, im Kasino in Winterthur.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung für das Jahr

1927. Decharge-Erteilung.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Aktivsaldo.
3. Wahl in den Verwaltnngsrat.
4. Wahl der Kontrollstelle.

Die Bilanzen and Gewinn- und Verlustreehnungen unserer Gesellschaft
und der Gebrüder Sulzer A. G. Winterthur, sowie die Revisorenberichte liegen
ab 21. Mai 1928 im Bureau der Gebrüder Sulzer A. G. zur Einsicht der
Aktionäre auf.

Eintrittskarten können gegen genügenden Ausweis des Aktienbesitzes
bezogen werden:

in Winterthur: bei der Schweiz. Bankgesellschaft;
in Zürich: bei der Schweiz. Bankgesellschaft-,

beim Schweiz. Bankverein;
in Basel: beim Schweiz. Bankverein;

bei der Schweiz. Bankgesellschaft;
in St Gallea: bei der Schweiz. Bankgesellschaft;

beim Schweiz. Bankverein;
in Schaffhausen: beim Sehweiz. Bankverein.
Bei diesen Stellen kann auch unser gedruckter Geschäftsbericht sowie

derjenige der Gebrüder Sulzer A. G. Winterthur vom 24. Mai ab bezogen
werden. 1578*

Winterthur, den 11. Mai 1928.
Der Verwaltungsrat.

EfehtrisGtie strassenfiahnen im Haillon Zog

Die Aktionire werden hiermit zur

ordcnflidicn Generalversammlung
auf Samstag, den 2. Juni 1928, um 14 Uhr, in den Kantonsrats-Saal in Zug,
eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des XV. Geschäftsberichtes mit Rechnungen und Bilanz

pro 1927.
2. Vorlage des Berichtes der Kontrollstelle und Deeharge-Erteilung an

die Verwaltungsorgane.
3. Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates.

Stimmkarten und Rechnungen können vom 26. Mai bis Ï. Juni 1928 an
den Kassen der Zuger Kantonalbank und der Bank in Zug, in Zug, bezogen
werden.

Am Versämmlungstag© selbst (2. Juni 1928) werden Stimmkarten, welehe

einzig zum Besuehe der Generalversammlung berechtigen, nicht mehr
ausgegeben. 15911

Zug, den 5. Mai 1928.
Der Präsident des Verwaltungsrates i

J. Hegglin.

PUBUCITAS
société Anonyme Suisse de PuDiiciie

Le eoupon N° 37 sera payable dès le 15 mai à raison de Fr. 30.95,
moins l'impôt, au siège social, rue de la Corraterie, 7 (1er étage au-
dessus de rentresol) à Genève. (4312 X) *1585

Se présenter entre 9 heures et midL
Genève, le 10 mai 1928.

Le eonseil d'administration.

Girardet, Walz & Co4 A.-Q.
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

ordcnflidicn Generalversammlung
eingeladen, welche am Dienstag, den 29. Mai 1928, nachmittags 2'A Uhr, im
Büro der Firma Girardet, Walz & Co. A.-G., in Zürich, Werdstrasse 15,
stattfindet.

TRAKTANDEN:
1. Genehmigung des Beriehtes des Verwaltungsrates und der

Jahresrechnung pro 3L Dezember 1927, beides nach Entgegennahme des
Beriehtes der Kontrollstelle.

2. Décharge an den Verwaltungsrat.
3. Beschlussfassung betreffend Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahl bzw. Wiederwahl eines Verwaltüngsratsmitgliedes.
5. Wahl bzw. Wiederwahl der Kontrollstelle.
6. Beschlussfassung über die Erhöhung des Aktienkapitals am 450,000

Franken und die Bedingungen zur Begebung der neuen Aktien.
7. Aenderung der Statuten.

Die Bilanz imd Gewinn- und Verlustrechnung und der Bericht der
Kontrollstelle liegen ab heute zu Handen der Aktionäre in unserem Büro, Zürich,
Werdstrasse 15, zur Einsicht aut Die Herren Aktionäre werden ersucht, drei
Tage vor der Generalversammlung ihre Aktien bei der Gesellschaft
anzumelden. 1589'

Zürich, den 10. Mai 1928.
Der Vf raltnnnsrat.

Girardet, Walz & Co. A.-G.
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

ausserordentlichen Generalversammlung
eingeladen, welehe am Dienstag, den 29. Mai 1928, nachmittags 5^ Uhr, im
Büro der Firma Girardet, Walz & Co. A.-G., in Zfirich, Werdstrasse 15,
stattfindet.

TRAKTANDEN:
Feststellung der Einzahlung der Kapitalerhöhung gemäss BescMuss

der ordentlichen Generalversammlung vom 29. Mai 1928. 1590*

Zürich, den 10. Mai 1928.
Der Verwaltnngsrat.

SCHWEI!"
Allgemeine uersiehenings - Ahtien - eeseilselialt

In der heute abgehaltenen Generalversammlung wurde die
Dividende iür das Geschältsjahr 1927 -auf Fr. 154.65 per Aktie îestgesetzt.

Demnach wird der Coupon Nr. 58 mit Fr. 154.65, bezw. abzüglieh
3 % Couponsteuer mit (2457 Z) *152(i

Fr. 150. netto
von heute ab an unserer Gesellschaftskasse eingelöst.

Den Coupons ist ein Nummemverzeichnis beizulegen.
Zürich, den 5. Mai 1928. Die Direktion.

Commune da Pdit-Saconnex-OcncYC

Emprunt 1919
Le payement des eoupons de l'emprunt 1917, échus au 1er juin

1928, sera effectué dès cette date à la caisse de l'Union Financière
de Genève, 12, rue Petitot. (4302 X) *1586

Petit-Saconnex (Genève), le 10 mai 1928.

Le conseiller administratif dclc'guct
J. Mossaz.
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Lagerplatz
abzugeben

Im Bad. Güterbahnhof
ist Lagerplatz mit Geleisean-
sehluss, ca. 2000* haltend, mit acht
Schuppen ünd Bureau, einzeln oder
in Teilen, zu günstigen Bedingungen
abzugeben. (3069 Q) 1 1583

Auskunft erleilt
Advokaturbureau

Dr. J. Trott & Dr. K. Jbach,
Hutgasse 2, Basel, Tel. Safran 44.55

Norken -Uhrenfabrik
von Weltruî, Aktiengesellschaît, in den meisten
Ländern gut eingeführt, sucht zur Finanzierung

ihrer rapiden Weiterentwicklung
weiteres Kapital von : 1581

150-200,808 Franhen
zu beschaffen. Gute Anlage mit grossen
Gewinnchancen. Seriöse Reflektanten sind
gebeten, ihre Adresse sub Chiffre X 2165 Sn an
Publicitas Solothurn zu richten.

Patentanwalts-Bureau
E. Blum&Co., Bahnhofstr. 31, zurichi

Die Inhaber folgender Sehweizcrpateute :

N» 121072 «Proeédé de fabrication d'un pro¬
duit cellulosique ayant i'aspect
dc la laine

Nr. 119725 «Verfahren zur Herstcliung' eines
Düngemittels),

Nr. 1246S5 «Verfahren zur Herstellung eines
Düngemittels»,

Nr. 121686 «Verfahren \ zur Herstellung eines
Düngemittels«,

Nr. 125125 «Verfahren ,; zur Herstellung eines
Düngemittels», .' '

Nr. 125126 «Verfahren ' zur Herstellung eines
Düngemittels»,

wünsehen mit schweizerischen Fabrikanten in
Verbindung zu treten, behuls Verkauf der
Patente bezw. Abgabe der Lizenz lür die Sehweiz,
zwecks Fabrikation der Patentgegensjände in
der Sehweiz. -;

- (548 Z) »1597
Refiektauten belieben ; sich ' um weitere Aus-

kuuft zu wenden an dis l'atenianivoitsbureau
E. BLUM & Co., Bahnhofstr. 31, ZÜRICH.

Eine

LagerKäMne
im

Basier Freilager
leistet vorzügliche Dienste ali Stapel- und
Lagerplatz, sowie als Sammel- und
Verteilungsstelle lür unverzollte Waren.

ZENT Ä.-0. DERN
(Zentraiheizungsfabrik A.-Q. Bern)

Ordentliche GenerolueMitimluns der Aktionäre
Mittwoch den 30. Mai 1928, nm 10/2 ühr #0

im Bürgerhaus (Schützenstube) in Bern
TRAKTANDEN: ¦ .- ¦ :

¦ i|1. Genehmigung des Protokolls der ordentlichen Generalversammlung
vom 25. Mai 1927.

2. Entgegennahme. des .Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und des
Berichtes der Kontrollstelle.

3. Beschlussfassung über die Jahresrechnung und Verwendung des Rein-
gewinnes. Decharge-Erteilung.

4. Wahlen in den Verwaltungsrat
5. Wahl der Kontrollstelle.

Geschäftsbericht, Bilanz, Rechnung über Gewinn, und Verlust Und Re-
visionsbericht liegen vom 14. Mai 1928 an zur Einsicht der Aktionäre im Bu-.;j
rcau der Gesellschaft auf.

Gemäss § 11 der Statuten haben ;diejenigen Aktionäre, welche an der ;

Goneralversammlung teilnehmen wollen, wenigstens drei Tage vor der Ver-.
Sammlung gegen genügenden Ausweis über ihren Aktienbesitz im Bureau [
der Gesellschaft, bei der Schweizerischen Volksbank in Bern und ihren Kreis- '

banken, der Kantonalbank von Bera und ihren Filialen oder der Spar- und
Leihkasse in Bern eine Zutrittskarte zu erheben.

Die Aktionäre werden höflich eingeladen, der Versammlung beizuwohnen
oder sich durch einen andern Aktionär vertreten zu lassen. 15791 '

Bern, den 11. Mai 1928.

Der Verwaltungsrat.

Comptoir d'Escompte de Genève

MM. les actionnaires sont convoqués en

assemblée générale extraordinaire
lo mercredi, 30 mai 1928, à 15 'A heures, au local de la bourse de Genève,
Ruo Petitot 8. *

ORDRE DU JOUR:
1. Augmentation du capital-actions.
2. Constatation de la souscription et de la libération complète des

nouvelles actions.
3. Modification des articles 6, 22, 23 et 37 des statuts.

Pour assister à l'assemblée générale? les actionnaires devront déposer
leurs titres 3 jours au moins avant la réunion à l'un des sièges ou succursales
do l'Etablissement, à Genève, Bâle, Lausanne, Zuricb, Neuchâtel, Vevey et
Leysin.

MM. les actionnaires sont rendus attentifs au fait que suivant l'article 37
des statuts, une décision ne pourra être valablement prise que sl la moitié
au moins du capital-actions est représentée à l'assemblée générale.

Genève, le 11 mai 1928. .' (22068 X) 15841)

Le conseil d'administration.

Monireux «EtTS
;i00 U. Neben Kuiuil Vïssige Treis«

finden im

Schweizerischen
Handelsamtsblatt
wirksamste

Beachtung
in

Bandelsbänsern
Banken

technischen Betrieben
Fabriken etc. ;

Bitte ausschneiden jj" ^ '. ¦ 'J
m 51« erhallen eine Prämie, ^jfift Sie die

Gesdilrhle ulne ersten Leo«ns|ahr«
komplell.Ihrem Pepeleflegeidi8|l etn»
senden.

BULLY besudil In Bern den Bären-
' graben. Erzeigt den Mulzen das

BRIEFPAPIER ELCO"
sie sind hödisl enizüoM.

Hotel
mit

Restaurant
ca. 20 Zimmer, 2 Wohnungen; Garage, grosse Restaurations-

und Vcreinslokälitälen, vis-a-vis von grösserem
Bahnhof In der Westschweiz, deutsch uod französisch.
sprechende Bevölkerung, altershalber zu billigem Preise*
aber grosser Anzahlung abzugeben. Für seriöse Fachleute

sicheres Auskommen. (2387 U) :1582
Offerten nimmt entgegen

Arnold Wenger, Notar,
' Bahnhofstrasse 1, Biol.

inilll9lll»lllllllli|IIIIIIHIIlllllllSIIII3HHIH<lllil

; »1593

I ft 1
auch in Teilbeträgen, als 8 % kumulative
Vorzugsaklien iür risikoloses Unternehmen
in Hasel mit nachweisbar jährlich steigendem
Gewinn, nur von Selbstgebern. Offerten
unter Chiffre H.3076 Q an Publicitas, Basel.

industrielles Unternenmen

der Hniziraciie
mlttl. Umfanges mit den modernsten Einrichtungen
(Zentraisehweiz) sucht die. Erweiterung des' Verypul-
tnngsrates. Feste I-lonorierung. Geeignete Herren,
die "auch eine Beteiligung von ea. Fr.20 000 übernehmen
körnen, wollen ibre Offerte einreichen unter Chiffre
Ij 418g Y an Pnblieitas Biel. »1.546

_ Zur Auswertung einer

sênsaiionelleit Erlinduno
sacht in Gründung begr. Vertrlebs-A. G. noch 12
Aktionäre mit ca. SO80 Mille, zu besond. günstigen
Bedingungen. Hohe (O F S6877 Z) *I543

u.
des Kapitals kann nachgewiesen werden. Offerten von
ernsthaften Selbslreliektanten sub Chiffre O F 3068 Z an
Orell FUssll-Annoneen. Zürich, Zürcherhof. ' ' ,1

PEYER A. O. BERN
Einladung zur Generalversammluna

auf Samstag, den 26. Mai 1928, nachm. 3 Uhr, Schanzenstrasse 4 In Bern

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Versammlung.
2. Geschäftsbericht und Rechnungsablage.
3. Beschlüsse nacb Art. 10, Ziffer 4 und 6 der Gesellschaîtsstatuten.
4. Varia. *1599"

Die Rechnungen liegen vom 15. Mai an zur Einsicht auï.
Bern, den 14. Mai 1928. Der Verwaltungsrat der Peyer A.-G.

Société de la Parqueterie d'Aigle
Le dividende de 1927 est fixé à 6% soit fr. 18. par action et

sera payé dès le 15 mai, sous déduction de l'impôt fédéral de à %,
aux caisses du Comptoir d'Escompte de Genève, de la Société de
Banque Suisse, du Crédit du Léman et de.la Banque de Montreux,
contre remise du- coupon N° 10. (23700 L) : 1594

Buehdruekerei FRITZ POCHON-JENT in Bem Imnrimerie FRITZ POCHON-JENT à Berne


	

